
1

Silvia Ohse

Von: Himmelsfreunde.de [info@himmelsfreunde.de]
Gesendet: Dienstag, 16. Februar 2010 06:00
An: info@adwords-texter.de
Betreff: Der hohe Wert der Freiheit in Glaubensfragen

Himmelsfreunde - der Prophetenletter
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Liebe Himmelsfreunde,

mit Religion - und besonders wenn die Religiösen sehr überzeugt waren - war oft Zwang 
verbunden im Laufe der Geschichte, bestimmt nicht nur in der christlichen. Falsch, 
sagt die Neuoffenbarung! Falsch, sagt schon der gesunde Menschenverstand - denn wie 
soll der Mensch einen Glauben annehmen, von dem er nicht im Innersten selbst überzeugt 
ist? Und wie könnte auch unser Glaube, der den Anspruch erhebt, die höchste Freiheit 
des Menschen zu verkünden, auf einer solchen Basis wachsen und gedeihen?

**Glaubensfreiheit**

Jesus: "Ich dränge Mich und Meine Lehre niemandem auf, sondern überlasse alles 
jedermanns freiestem Willen."
Ev. Bd. 6, Kap. 7, 9-10

**Keine Mußgesetze mehr**

Jesus: "Ich hebe das durch Moses gegebene Gesetz nicht auf, sondern gebe es euch in 
seiner ursprünglichen Reinheit wieder. Nur das 'Muß' hebe Ich auf und gebe euch die 
alte, volle Freiheit wieder. Und darin besteht hauptsächlich das Werk der Erlösung 
eurer Seelen aus dem harten Joche des Gerichtes und des Fürsten der Finsternis, daß 
ihr von nun an in Meinem Namen unter keinem Mußgesetz mehr stehen sollt!"
Ev. Bd. 8, Kap. 20, 15

**Kein Zwang, Vorsicht mit Wundern**

Jesus: "Seid äußerst vorsichtig bei der Ausbreitung Meiner Lehre, daß ihr sie ja 
niemandem aufdränget, weder durch das Schwert noch weniger durch zu auffallende 
Zeichen. Die Wunde mit dem Schwerte ist zu heilen, aber die eines zu groben 
Wunderzeichens nahezu nimmer. Wo ihr demnach mit dem Worte auskommt, da wirket keine 
Zeichen!"
Ev. Bd. 4, Kap. 249, 5-6

**Freiheit als hohes Gut**

Jesus zu Seinen Jüngern: "Meine Lehre gibt euch die höchste Freiheit und kann darum 
nicht mit dem Schwerte und mit den Ketten der Sklaverei verkündet werden. Denn was dem 
Menschen die höchste Freiheit verschaffen kann und wird, das muß er auch in seiner 
vollen Freiheit anerkennen und annehmen."
Ev. Bd. 8, Kap. 20, 3, 10 und 11

**Himmlischer Einfluss nie auf den freien Willen**

Jesus: "Die himmlische Beeinflussung geschieht bei jedem Menschen nur so, daß man auf 
sein Erkenntnisvermögen, nie aber auf den Willen hemmend oder fördernd einwirkt; denn 
ein unterstützter wie ein gehemmter Wille ist als ein gerichteter zu betrachten. - Die 
HÖLLE ja, die packt die Menschen beim Willen und zerrt sie damit ins Verderben, ins 
Gericht und in den Tod."
Rbl. Bd. 2, Kap. 254, 10



2

**Verkündigung mit Liebe, Sanftmut, Geduld und Klugheit**

Jesus zu Seinen zur Lehrverkündung ausgesandten Jüngern: "Die Zeit des sanften Wehens 
Jehovas vor der Grotte der Welt ist nun da! Darum wollen auch wir weder mit Sturm noch 
mit Feuer ausziehen, sondern nach der ewigen Ordnung Gottes mit aller Liebe, Sanftmut 
und Geduld. - Aber auch die Klugheit sollt ihr nicht außer acht lassen, da ihr als 
Lämmer unter reißende Wölfe ziehet."
Ev. Bd. 1, Kap. 137, 11

**Zwangsweises Erkennen bringt die Seele nicht weiter**

Jesus: "Wenn Ich euch Menschen zu Maschinen machen wollte, so kostete Mich das nur 
einen mit Meinem Willen verbundenen Gedanken, und der ganze Tempel, ganz Jerusalem und 
das ganze Judenland würden Mich unmöglich als etwas anderes erkennen als den Messias, 
als Jehova Zebaoth! Aber wäre allen Juden und Heiden damit geholfen? Ich sage es dir: 
Wahrlich nicht um ein Haar mehr als dieser hölzernen Speiseschüssel, die - wie du das 
sogleich sehen sollst - sich nach Meinem Willen nach allen Richtungen hin bewegen 
wird."
Ev. Bd. 7, Kap. 62, 4

**Gewalt in geistigen Dingen zerstört die Seele**

Jesus: "Die Seele des Menschen muß durch guten Unterricht und durch ihr eigenes 
Forschen, Prüfen, Erkennen, Glauben und Wollen ins innere lebendige Licht ihres aus 
Gott ihr innewohnenden Geistes gelangen, dann ist ihr für ewig wahrhaft geholfen. Jede 
andere Gewalt, um ihr geistig zu helfen, würde nur zerstörend und nie heilend auf ihre 
Lebenselemente einwirken."
Ev. Bd. 8, Kap. 126, 6

Herzliche Grüße

Silvia Ohse
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